
Formbiaft zur Datenerhebung ,

naph § 5 Abs. 1 d^s Thüringter Beteillgtentransparenzdokümentatlonsgesetz^s

Jede natürliche .oder juristische Person, die sich mit einem .schriftlichen Beitrag an einem
QesQtzgobungsvorfahren beteiligt 'hat, Ist nach . . . deiYi Thüringer
Betelligtentranöparenzdokumeritatlonsgesetz (ThürBeteildokG) vörpflichtet, die nachfoigend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend"- zu machen. . • • • •

Die Snfonnatlonen der folgenden' Felder 1 bis 6 werden in Jedem Fall a!s verpflichtende
Mlndestinformatlonon gemäß § 5 Abs. I ThürBetelldokG In der Betelligtentransparen^dokumontation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

BittQ gut töserlich au^fötlen und zusQmmen mltcier StellungnQhmö'swdönl

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Tite! des-Gesetzöntwurfs)?

Themen komplex „Exfremismusklausel/ Staatszlel .Antlfaschlsmus. Antirasstsmus. aeaen

Antlsemltismus'- und Staatsschufzkla usel/ Erweiterung Art, 83 Thüringer Ve rfass u n a"_

Fünftes Gesetz, zur Änderung der Verfassung des Freistaates Thüringen - Aufnahme von
Staatszielen ••

Gesetzentwurf der Fraktionen DiE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
- Drucksache 7/897 - . • . . ' • .

sowie . ' • . .

Fünftes Gesetz zur Änderung, der Verfassung des Freistaats Thüringen - Reform des

Staatsorganisationsrecht
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU ', ... ' ' •

-Drucksache7/1628- , • ' • , • . , •

1. -.l

2.

Hab'en Sle.sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h-, als Vertreter elpör

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, Gmbh, AG, ßlngetreigenö

Genossenschaft oder öffentitehe Anstalt, Körpersohaft des öffentlichen. Rechts, Stiftung des
öffsntlichen Rechts)? .'• •, • ,. " .• • , . ,'

(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBetelldokG; Hinweis: Wenn' nein, dann.weltor mit Präge 2. Wenn ja, dann weiter mit Prago 3.)

Name ' .

Geschäfts- oder Dienstädresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort • .

Organisatipnsform • '

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h, als Privatperson?
(§5Abs.1Nr:'1,2ThÜrBetel[döKQ) • "....' • . •

Name'

M^^^\W<.

Vorname , .

Di^'^ , %{.^.



y Geschäfts" oder Dienstadresse. a Wohnadresse

(Hinweis; Angaben zur Wohnscfresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse bsnannt wird. Die Wohnadre8$6
wird In keinem Fall veröffenllicht.)

Straße, Hau.änummer

Postieitzahi, Ort ?^F fk^'h^Q

Was ist der Schwerpunkt Ihrer.lnhaltiichen oder beruflichen Tätlgkölt?
(§5Abs.'l'Nr.3ThürBetelldokG) ". .' .

i'c^i-e& <?e-^M-i »w^fo (/^ßH^^f^c-ii^-

Haben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt ehef-

a befürwortet)

^ abgelehnt,
D • ergänzüngs-.bzW. ähderungsbedürftig eingeschätzt? .

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schrlfttiohen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahrenzusammenl . . '

(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBotsildokG) . • .

Der vorgeschlagene Art. l Abs. 3 ThürVerfist verfassungsrechtlich und
vorfassungspolitlsch höchst problematisch. Insbesondere ist der Vorschlag wegen
der Unbestimmtheit und ideologischen Aufladbarkeit der verwendeten Begriffe
mit rechtsstaatlichen und demokratischen Verfassungsgrundsätzen nicht
vereinbar.

Die vorgeschlagene Ergänzung von Art. 83 Abs; 3 ThÜrVerfist im wesentlichen
zu begrüßen,

5.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen scnriftHche'n Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
einzuretchen? ' , , '

(§ 5 Abs. 1 Nr. 6 ThürBeNldokQ). ... . . . . • •

JH (Hfnweis; weiter .mit Frage 6) D nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

in welcher Form haben Sie sich geäußert?

K" per E-Mall

a per Brief



6,

7.

Haben Sie steh als AnwaStskanzleNm Auftrag eines A'uftra^gsbers mit.schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfähren beteiligt? . . ••''--;'.'

(§5Abs,1Nr,6ThürB@telldöKG) , .... .......

a ' ja • .'. •• '. . n^in (weitet mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeberl

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitr'ages in der--'. ' •
Beteiligtentränsparenzdokumentätippzu? ',' /. ' ' • •', '

(§ 5 Abs. 1 Setz 2 ThürBetelSdOkG) . . . • ' . . ., • . -

K Ja., . . • a nein. . '

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen in
den mitgeteilten • Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschiuss .des
Gesetzgebungsverfahrens mittelfen. . ' .

Ort, Datum

7^bw5 »(C'.^.Z(7

Unterschrift , " • '•• .•'.-.

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


